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Daniel "Fetzy" Fetz dominiert den hochkarätigen Winch-Event am Neusiedler See.

Am letzten Wochenende des Surfworldcups kamen zwölf internationale Wakeboard Stars an
den Neusiedlersee zur tele.ring Wakeboard Challenge. Die besten Rider aus Mitteleuropa
wurden eingeladen, um direkt vor den 5.500 Zusehern für Action zu sorgen. Daniel Fetz,
Österreichs erfolgreichster Wakeboarder der letzten Jahre, demonstrierte eindrucksvoll seine
gute Form und holte sich beim Flutlichtfinale den Sieg. Platz zwei sicherte sich überraschend
der 17-Jährige Newcomer Emilio Epstein aus Niederösterreich vor dem Deutschen Felix
Georgi.

Emilio Epstein rockt das Rail-Gap und sichert sich den zweiten Platz

Von einer Seilwinde gezogen ging es für die Wakeboarder zuerst über ein Rail, bei dem ein
zwei Meter breiter Graben übersprungen werden musste und anschließend über einen Kicker
(Schanze) wo nochmals Flips und Spintricks gezeigt wurden. Bereits zur Qualifikation bei
Sonnenuntergang waren tausende Zuseher an den Strand von Podersdorf gepilgert und
verfolgten die Show. Jeder Fahrer hatte zwei Läufe die addiert wurden. Überraschenderweise
kam für den Favoriten und WM vierplatzierten Dominik Gührs aus München das frühe Aus.
Auch sein Landsmann Peter-Pascal Schmidt aus dem Allgäu bekam von den Judges Flo Meeh,
Basti Baldia und Ralf Hala kein grünes Licht für das Finale.

Besser hingegen erging es Emilio Epstein, dem Shootingstar der letzten Saison. Der in Wien
trainierende Niederösterreicher holte sich mit zwei souveränen Läufen ein Ticket für das Finale
der letzten vier. Ebenso machte es Aushängeschild Daniel Fetz aus Gramastetten bei Linz. Mit
viel Risiko bei seinem 360 Transfer am Rail setzte er sich gegen die Konkurrenz durch. Auch
Ungarns bester Mann Balas Bakro schaffte es durch die Qualifikation, genauso wie Felix Georgi
aus Deutschland.
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Daniel "Fetzy" Fetz auf dem Weg zum SiegNachdem Mono & Nikitamann auf der Hauptbühne die Menge richtig angeheizt hatten kam eszum Showdown vor 5.500 begeisterten Zusehern. Daniel Fetz hielt Wort und zeigte seinangekündigtes Trickfeuerwerk aus Backside Lipslide, 360 Transfer und 540 über den Kicker.Souverän holte er sich damit den Sieg vor Emilio Epstein und Felix Georgi.Text: VeranstalterBilder: K. Cobb & wakeboard.ag 
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